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fwMwwi] jut Kestellung .
Indem wir hiemit zu recht zahlreichen Bestellungen der

»Badischen
^
Landeszeitung " auf das 1 . Quartal

- es Jahres 1897 einlaben , glauben wir nicht viele Worte
Machen zu sollen .

Bon sehr vielen unserer Gesinnungsgenossen ist uns in der
letzten Zeit mündlich und schriftlich die wärmste Anerkennung
für die Haltung der „Badischen Landeszeitung " und sind uns

Ktgleich die herzlichsten Würlsche für deren Blühen und Gedeihen
ausgesprochen worden . Diese Wünsche werden in Erfüllung
gehen , wenn unsere Gesinnungsgenossen nicht bloß reden , son¬
dern auch handeln , d . h . wenn jeder einzelne es sich an¬
gelegen sein läßt , für die Verbreitung des Blattes das Seinige
zu thun . Sollen die Ziele , die wir uns im Interesse der
Partei gestellt haben , erreicht werden , so müssen unsere
Leser mit uns ' dafür sorgen , daß die in der Zeitung gegebenen
Anregungen in möglichst weiten Kreisen bekannt
werden . Wenn sich jeder wirklich gute Freund der „ Badischen
Landeszeitung " vornimmt , derselben auch nur einen neuen Leser
fürs neue Quartal zuzuführen , dann sind unsere Wünsche und

Hoffnungen weit übertroffen , auch wenn nur ein Teil der Be¬
mühungen von Erfolg begleitet ist . Unsere Gesinnungsgenossen
haben das Recht , von der „ Badischen Landeszeitung " gute
Leistungen zu verlangen , aber auch die Pflicht , wenn die Leist¬
ungen ihren Wünschen entsprechen , für das Blatt bei jeder Ge¬
legenheit im gemeinsamen Interesse einzutreten .

Probenummern zur Verteilung an solche , von denen
ein Abonnement erhofft werden kann, stehen jedermann in jeder
gewünschten Anzahl zur Verfügung .

Wir machen noch besonders darauf aufmerksam , daß die
„Badische Landeszeitung " nicht bloß berechtigte Wünsche
hinsichtlich des politischen Lesestoffs befriedigt , sondern daß sie
durch ihr tägliches Unterhaltungsblatt , das überall leb¬
haften Beifall findet , auch dem Bedürfnis nach Unterhaltung
am Familientisch im weitesten Maße entgegenkommt .

Bestellungen bitten wir rechtzeitig zu machen , damit
eine Unterbrechung in der Zustellung des Blattes beim Quartals¬
wechsel vermieden bleibt .

Der Abonnementspreis beträgt für Karls ruhe für
das erste Quartal durch eine Agentur bezogen : 2 M . 50 Pf .,
fn das Haus gebracht 2 M . 80 Pf ., durch die Post (ohne Zu¬
stellgebühr ) 2 M . 50 Pf . bei Vorauszahlung .

Verlag u. Redaktion der Badischen Landeszeitung .

Baden und Nachbarländer»
* Karlsruhe , 21 . Dez . Der ! -Korrespondent der „Straßb .

Post " entgegnet auf unsere treulichen Ausführungen in einem län¬
geren Artikel , in dem es u . a . heißt :

Ich hatte gesagt, daß „politische Persönlichkeiten, die in der national¬
liberalen Partei eine hervorragende Rolle spielen"

, die Tendenz meines
Mahnrufes „durchweg gutheißen" . Daraufhin behauptet die „Bad .
Landesztg ." , ich gehörte nicht zu diesen Persönlichkeiten. Ganz abgesehen
davon , daß ich das gar nicht behauptet habe, darf ich mir doch die
Frage gestatten, woher denn die „Bad . Landesztg ." das Recht herleitet ,
eine solche Behauptung zu wagen ? Ich meine, es wäre doch nicht ganz
»weckmäßig , die Zugehörigkeit zur badischen nationalliberalen Partei von
der Erbringung eines durch die Redaktion der „Bad . Landesztg ." aus -
zustellendrn Wohlverhaltungszeugnisses abhängig zu machen oder gar
einen Paßzwang dahingehend einzuführen, daß zur Meinungsäußerung
in der Presse vorher die Einholung der Legitimation durch den ge-
fchäftsführenden Ausschuß erforderlich würde . Das rnüßte ja zur
völligen Versumpfung führen und zur Prüfung der Frage anregen , ob
etwa die vom Parteiführer beklagte Lauheit der Parte .freunde nicht
letzten Endes auf die Scheu vor rückhaltloser Bekennung der
Meinung in Versammlungen und in der Presse zurückzuführen ist .

Wir sind mit dem Verfasser im Verlangen nach Freiheit der
Meinungsäußerung in Versammlungen und Presse vollständig
einverstanden , namentlich auch in dem Punkte , daß zur Meinungs¬
äußerung in der Presse die Einholung der Legitimation durch den
geschäftsführenden Ausschuß absolut nicht erforderlich sei . Der
!-Korrespondent hat aber durch die Fassung des von uns bekämpf¬
ten Artikels — beabsichtigt oder nicht — den von den Oppo¬
sitionsblättern sofort benützten Schein erweck ?, als besitze er
thatsächlich eine derartige Legitimation , wie sie von ihm jetzt mit
Recht als nicht erforderlich bezeichnet wird . Das ist der Punkt ,
gegen den unsere Ausführungen sich wendeten , und woher wir das
Recht zu diesem „Wagnis " herleiteten , haben wir klar und deutlich
ausgesprochen : wir waren dazu von einem hervorragenden Mit¬
glied des geschäftsführenden Ausschusses ausdrücklich ermächtigt .
Gesetzt den Fall z . B ., der von uns bekämpfte Artikel stamme aus
Regierungskreisen , so mag der Verfasser ein Mann von gut
nationalliberaler Gesinnung sein, und voch kann die Meinung ,
feine Aeußerung komme aus der Mitte der Parteileitung , eine sehr
unwillkommene Verwirrung anrichten . Eine solche zu verhindern ,
war der Zweck unserer Auslassungen , und es scheiilt uns , daß wir
diesen Zweck vollständig erreicht haben . Die natlib . Partei steht
der Regierung freundlich gegenüber , hat jedoch iminer Wert darauf
gelegt , ihre Unabhängigkeit zu behaupten . Zum Schluffe bedauern
wir , daß die Diskussion eine persönliche Wendung genommen hat )
dieselbe wurde jedoch nicht von uns hervorgerusen .

Karlsruhe , 21 . Dez. Tie „Karlsr . Ztg . " bringt aus
Donaueschingen die Nachricht , daß in einer gestern statt¬
gehabten Vertraucnsmännerversammlung der nationalliberalen
Partei Herr vr . meä . Merz in Fnrtwaugen als Kandidat für
die Reichstagsersatzwahl aufgestellt worden sei. Wie uns jedoch
soeben mitgeteilt wird , hat Herr Dr . Merz die Kandidatur a b -
gelehnt .

Eppelheim , 21 . Dez. Wie dem „M . Anz . " mitgeteilt wird ,
drang gestern Abend der 19jährige Musiker Jos . Busch in die
Behausung der Benz 'schen Eheleute und verlangte ein Gewehr ,
welches er dem Benz (derselbe arbeitete als Schmiedgeselle in
Heidelberg ) geliehen , zurück. Es kam hierbei zu Streitig -
leitcn , die dahin ausarteten , daß Busch das Messer zog und Frau
Benz leicht verletzte . Letztere eilte aus dem Hause ,
um Hilfe zu holen und zugleich ihre Wunde verbinden zu lassen .
Als die Frau wieder in die Wohnung zurückkehrte, fand sie ihren
Mann als Leiche vor . Busch hatte ihn erstochen . Der
Thäter , welcher nach der Thal die Flucht ergriff , wurde noch gestern
Abend in einer Wirtschaft in Heidelberg verhaftet .

* Bühlcrthal , 19 . Dez. In verwichener Nacht ist die Säge -
mühle des Hotzhäudlers Joses B a u m a u n — im Zinken Hof
gelegen — uieoergebrannt . Entstehung des Brandes un¬
bekannt .

smm
Zum Schutz der Bauarbeiter .

Die „Karlsr . Ztg . " schreibt : In den Kreisen der baugewerb¬
lichen Arbeiter hat sich in neuerer Zeit in nrehreren größeren
Städten eine Bewegung geltend gemacht , die auf eine Ver¬
besserung der Unfallverhütung bei Bauten und
auf Beseitigung sanitärer Miß st ä n de im Bau¬
gewerbe abzielt, auch zur erfolgreichen Durchführung der nach
beiden Richtungen hin bestehenden und noch zu erlassenden Vor¬
schriften eine wirksamere Beaufsichtigung der Bauten fordert .

Aus Anregung des Reichsamts des Innern beabsichtigt nun
das Großh . Ministerium des Innern , eine Prüfung
darüber eintreten zu lassen, ob nach Lage der Verhält¬
nisse im Großherzogtum ein Bedürfnis zu einem ver¬
stärkten Schutz der Bauarbeiter anzuerkennen ist und welche Maß¬
nahmen etwa zu diesem Zwecke in Aussicht zu nehmen wären .
Hierbei würden etwa folgende Punkte in Betracht kommen :

Dem Zwecke der Verhütung von Unfällen bei Bau -
arberten dienen die von der Südwestlichen Baugelverks -Berufs -
genossenschaft erlassenen Unfallverhütungsvorschriften . Die Geltung
derselben erstreckt sich auch aus die Bauarbeiten derjenigen Unler -
nehmer, welche nicht Mitglieder der Genossenschaft sind, aber im
Bezirke derselben Bauten aussühren , die sog. Regiebauunternehmer .
Daneben können zu dem gedachten Zweck orts - und bezirkspslizei -
liche Vorschriften und Anordnungen der Polizeibehörde erlassen
werden und es sind denn auch derartige Vorschriften in manche
örtliche Bauordnungen ausgenommen worden . Auf Grund der
bisherigen Erfahrungen wird wohl beurteilt werden können , ob die
bestehenden allgemeinen gesetzlichen Bestimmungen ausreichen , um
die bei Bauten beschäftigten Arbeiter gegen Unfälle thunlichst zu
schützen oder ob und inwiefern eine Unzulänglichkeit der landes¬
rechtlichen Vorschriften in Verbindung mit der berussgenossenschaft -
lichen Unfallverhütung anzunehmen ist.

Zur Begründung der aus den beteiligten Arbeiterkreisen
taut gewordenen Wünsche, cs möchten zur Vermehrung des
gesundheitlichen Schutzes der Bauarbeiter und im
Interesse des Anstandes und der Sittlichkeit Vorschriften
gemäß ß 120e der Gewerbe -Ordnung durch den Bundesrat erlassen
werden , ist namentlich ans folgende Mißstände hingewiesen morden :
a . die mit dem inneren Ausbau von Hochbauten beschäjtigten Ar¬
beiter , wie Zimmerer , Stuckateure , Maler , Putzer , Ofensetzer u . s. w .,
seien erheblichen gesundheitlichen Schädigungen dadurch ausgesetzt ,
daß sie immer noch vielfach gezwungen seien, in der kalten Jahres¬
zeit im Innern der Neubauten bei offenen Fenstern und Thüren
zu arbeiten . Es sei nicht mehr als billig und durchaus
durchführbar , daß die Bauunternehmer durch ent¬
sprechende Vorschriften verpflichtet iverden , dafür Sorge
zu tragen , daß zur Winterszeit , etwa vom 15 . Oktober
bis 15 . April , die Räume , in denen jene Jnnenarbeiten auszu¬
führen sind, durch dichte , wenn auch nur provisorische Fenster und
Thüren geschlossen werden , b . Ferner habe die Gesundheit jener
Arbeiter vielfach darunter zu leiden, daß sie in solchen Räumen zu
arbeiten genötigt würden , die mittelst offenen Feuers in sog. Koaks -
körben oder Koaksöfen ausgetrocknet würden , ohne daß ein Abzug
für Rauch und Gase angebracht sei . c. Aus den meisten Neu¬
bauten fehle es an geeigneten Räumen für die Arbeiter zum Auf¬
enthalt während der Arbeitspausen und zur Einnahme der Mahl¬
zeiten (sog. Baubuden ) , ä . Auch seien auf den Baustellen Bedürf¬
nisanstalten oft überhaupt nicht oder nur in sehr mangelhaftem
Zustande , auch nicht immer getrennt für männliche und weibliche
Arbeiter vorhanden .

Es frägt sich , ob Mißstände der bezeichneten oder ähnlicher
Art auch in Baden hervorgetreten sind, ob zutreffendenfalls durch
Bestimmungen der örtlichen Bauordnungen oder durch entsprechende
Auslagen an die Bauherrn oder Bauunternehmer bei Erteilung
der baupolizeilichen Erlaubnis Abhilfe erreicht werden könnte , oder
ob und inwiefern etwa ein Bedürfnis zu einer Ergänzung der Lan¬
desbauverordnung besteht . In dieser Beziehung möchten ivir an¬
nehmen , daß sich landesherrliche Vorschriften , örtliche Bauordnungen
und Anordnungen der Baupolizeibehörden zu dem Zwecke, berech¬
tigten und prattisch erfüllbaren Wünschen der Bauarbeiter gerecht
zu werden , als wirksamer eriveisen dürsten , als ein Vorgehen
auf Grund des § 120 o der Gewerbeordnung . Bei einem solchen
würde sich eine Schwierigkeit schon daraus ergeben , daß die zu
erlassenden Vorschriften nur für Gewerbetreibende rechtsverbindlich
wären und diesen nur Verpflichtungen zum Schutze ihrer eigenen
Arbeiter aufcrlegen könnten. Hier handelt es sich aber gerade um
solche Schutzmaßrcgeln , welche den Aroeitern der verschiedenen ,
gleichzeitig oder nacheinander bei demselben Bau thätigen Bau¬
gewerbe zugute konnnen sollen und daher am zweckmäßigsten von
dem Bauherrn , oder dem Gesamtuuternehmer eines Baues ge¬
fordert werden . Die Bauherrn sowohl wie die Gesamtunternehiner
sind aber häufig nicht Gewerbetreibende und dann auch nicht den
Vorschriften der Gewerbeordnung unterworfen .

Was die B a n a u f s i ch t anbelangt , so wird die Forderung
erhoben, daß die Revisionen häufiger als bisher stattfinden und
dadurch wirksamer gemacht werden sollen , daß sie von erfahrenen
Bauverständigen und unter Mitwirkung praktisch geschulter Bau¬
arbeiter ausgesührt werden . In dieser Beziehung wäre zu er¬
wägen , ob die jetzige Einrichtung der Baukontrolle bei entsprechen¬
dem Eingreifen der Ortspolizeibehörden , Ortsbaukommissionen und
des Sicherheitspersonals neben der Thätigkeit der Organe der Bau -
gewerks- Berussgenossenschast ausreicht , mm die Ueberwachung der
zum Schutze der Bauarbeiter erlassenen Vorschriften und Anord¬
nungen in dem erforderlichen Maße zu ermöglichen , oder ob etwa
für diesen Zweck eine Ausdehnung oder Verschärfung der Kontrolle
oder vielleicht die Bestellung besonderer Bcmaufficytsbeaiitteu sich
als ein Bedürfnis erweist.

Aus der Residenz .
' Karlsruhe . 21. Dezbr.

= innt Grburtsfrst « I . K. 9 - der Großhrrrogin , das land¬
auf landab von den Zweigvereinen des „Badischen Frauen -
v er ei ns " in liebevoller Verehrung gefeiert wurde , hat das
Centralkomitee namens des gesamten Vereins in gewohnter
Weise Höchstderselben die herzlichsten Glückwünsche in einer Adresse
zu Füßen gelegt . Darauf ist dem Centralkomitee , z. H . des Herrn
Geheimerat Sachs , das nachstehende gnädige Handschreiben der
hohen Protektorin zugegangen :

„Ihre Glückwünsche zum 3. Dezember entsprechen in diesem Jahre
in so beredter Weise den Dankesempfindungen, welche mein Herz im
Rückblick auf die erhebenden unvergeßlichen Septembertage , sowie auf
die Genesung des Großherzogs nach glücklich überstandener Krankheit
erfüllen, daß ich vor allem meiner dankbaren Freude über diese volle
Uedereinstimmung Ihrer und meiner Empfindungen warmen Ausdruck
geben möchte . Es tjt eine von Jahr zu Jahr mir immer wertvoller
gewordene Uebung, daß ich durch Ihr Schreiben eine willkommene Ge¬
legenheit erhalte. Ihnen auszusprechen, daß sich zwei Ueberzeugungen

immer fester in mir ausprägen . Die erste ist, daß ich Ihrer Aller
Arbeit und Hingebung an die Förderung unserer gemeinsamen
Bestrebungen nicht hoch genug zu schätzen vermag und daß nicht Sie
mir zu danken haben, sondern ich Ihnen . Die zweite Ueberzeugung ist
die , daß es ein in der Thal unaussprechlich großer Segen ist, welchen
Gott mir dadurch zu teil werden läßt , daß ich in dein immer weiteren
Umfange und dem immer festeren Bestand des Badischen Frauenvereins
diejenige Verbindung mit unserer geliebten Badischen Heimat erkennen
dar) , welche meinem landesmütterlichen Herzen am vollkommensten
entspricht, mich mit den weitesten Kreisen in Berührung bringt und
Freuden erleben läßt, wie sie reiner und trostvoller nicht gedacht wer¬
den können .

Möge das Walten des Centralkomitees wie bisher so auch in der
kommenden Zeit auf dem weitverzweigten Gebiet der christlichen Näch¬
stenliebe und der Gemeinnützigkeit sich thatkrästig , klar , ausgleichend
und verständnisvoll bewähren ! Mil diesem aufrichtigen Wunsche danke
ich Ihnen von ganzem Herzen . Gottes Segen bleibe uns allen erhalten ."

Schloß Baden, den 9 . Dezember 1896 .
(gez .) Luise .

— Im Großtz . Kanptstrurramt Karlsruh « können am 1 .
und 2 . Weihnachtsfeicrtage , jeweils von 11 Uhr vormittags bis
1 Uhr nachmittags die vom Ausland eingekommenen Poststücke
aus dem Zollbureau abgeholt werden .

— Postkarten au » Kotz Wie wir kürzlich mitgeteilt haben ,
werden seit kurzem von der Privatindustrie hergestellte „Postkarten
aus Holz " in den Handel gebracht . Jnl Interesse des Publikums
wird nun von der Postbehörde daraus aufmerksam gemacht , daß
derartige Karten von der Post gegen die Postkartentaxe von 5 Pf .
nicht befördert iverden . Nach den Bestimmungen der vom
Reichskanzler erlassenen Postordnung niüssen nämlich Formulare
zu Postkarten , welche nicht von der Post bezogen werden , in Größe
und Stärke des Papiers mit den von der Post gelieferten über -
einstimmen .

0 Uuitsfeirr des Miliiiirvrreins . Unter reger Beteiligung
beging der Militärverein am Samstag Abend im Reichshallen¬
theater die Nuitsfeier . Herr Professor Müller begrüßte die Er¬
schienenen, warf in markigen Worten einen kurzen Rückblick auf
die Tage bei Nuits , und schloß mit einem dreifachen Hurra auf
Kaiser Wilhelm und Großherzog Friedrich . Hierauf folgte die
Aufführung des Volksstücks „Nord und Süd oder Gewonnene Her¬
zen " , dargestellt vom Personal des Reichshallentheaters . Herr
Glaser sprach dem Personal , speciell Herrn Kersebaum , den
Dank aus für die dargeboteneu Leistungen und knüpfte hieran de»
Wunsch , daß diese echten Volksstücke beim hiesigen Publikum immer
mehr Anklang finden möchten. Hauptmann d . L. S ch w a n i n g e r
wies darauf hin , wie vor 26 Jahren Prinz Wilhelm , der am
Tage von Nuits seinen Geburtstag begehe, sein Blut vergossen
habe . Sein Hoch gelte dem badischen Fürstensohne , Prinz Wil¬
helm. Bei der nun folgenden geselligen Unterhaltung erfreuten
Herr Kersebaum und Herr Dietsche die Anwesenden durch
Vortrag hübscher Couplets , ivofür beide Herren reichen Beifall
ernteten .

= Irr Uertmnd dad . Gewerbrschulmiinirer hält feine dies¬
jährige Hauptversammlung am nächsten Sonntag , 27 . Dezeinber
zu Offenburg im „Rheinischen Hof " ab . Rach der in der
„ Zeitschrift des Verbands bad . Gewerbeschulmänner " bekannt ge¬
gebenen Tagesordnung beginnt um 10 Uhr die Beratung über die
gestellten Anträge betreffend : a . Abänderung des bei der letzte »
Hauptversammlung festgesetzten Jahresbeitrags , b . Wegfall der
Ausnahmstaxen , c. Festsetzung des künftigen Jahresbeitrages ,
ä . Reisekostenvergütuiig au Gewerbelehrer für Besuch der Gau¬
versammlungen der Gewerbevereine , e. Die Kasse des frühere »
Verbandes .

= Großh . Konservatorium für Mnstk . Am Samstag , de»
19 . Dezember, kam im IV . Vorspiel (Vorbereitungsklassen ) solgeu -
des Programm zur Ausführung :

1 . Sonatinensatz , g -moll , von Beethoven (Gustav Heil ) . 2 . „Im
Blütenduft "

, von Eh . Morley (Else Jene ) . 3 . Conzertino für Violnie ,
von Ch. Dancla (Robert Götz ) . 4. a) Novellette , von Stefan Krehl ; b)
Balse . von Cornelius Gurlitt (Gertrude Vier ) . 5 . a) Berceuse , für Vwl .,
von B . Gordard ; b) Mazurka, für Biol ., von H . Wieniawski ( Mary von
Götz ) . 6. Arabeske, von Schumann (Hedwig Einstein ) . 7 . Variationen ,
Thema v . Weigl , von Demhardt (Robert Fehrer ) . 9 . a) Barcarole , von
Godard ; b) Scherzo, von Mendelssohn (Emmy Schoch ) . 9. Nocturne ,
von N . v . Will » (Anna Ellenrieder ) . 10. Scherzo , für Violine , von
Häßner (Alfred Gsell) . 11 . In der Mühle , von Duval (Karl Burchard ).
12. Thema und Variationen concertante , für Violine , von I . Meyseder
(Dorothy Thirkel-White) . 13. Schlnmnierlied , von Schumann (jtl nra
Hummel ) . 14. a) Scherzo, von Gade ; d) Lied ohne Worte , von Men -
delssohn (Else Nothweiler ) . 15. Air , für Violine , von Ch . Dancla (Karl
Hieke ) . 16 . Gondellied , g -moll , von Mendelssohn (Wilhelmiiie Krajea).
17 . a) Weihnachtsglocken ; b) Einzugsmarsch , von Gade (Luise Hellwig ) .
18. Romance , I ’- dur, für Violine , von Beethoven (Hermann Polenstl ).
— Am Dienstag , den 22. Dezember, wird eine Bortragsübung der Aus -
bildungsklassen für Ensemdlegesang eingeschoben , in welcher größere
Opern - und Oratorienscenen zum Bortrag gelangen werden . Beginn wie
gewöhnlich 0 '/; Uhr abends.

= Kksttzmrchset. Die „Krone" in der Amalienstraßc und der
„Elefant " iu der Kaiserstraße sind heute von der Brauereigesell¬
schaft vormals S . M o n i n g e r käuflich erworben worden . Bis¬
heriger Eigentümer war die Speyrer Brauereigesellschast (Schwartz ).

Q Erstochen . Der ledige, 26 Jahre alte Taglöhner Wilhelm
B e n g aus Ebersteinburg , wohnhaft hier in der Wielandstraße
Nr . 6, wurde an der Ecke der Rüppurrer - und Werderstraße nach
kurzem Wortwechsel durch einen Messerstich in das rechte Schulter¬
blatt verletzt und ist im städt . Krankenhaus nach einigen Stunden
gestorben , ohne das Bewußtsein wieder erlangt zu haben . Der
Thäter wurde heute Vormittag in der Person des 19 Jahre alten
Fabrikarbeiters Adolf Al ö ß n e r von hier ermittelt und in Hast
genommen.

□ Kleine Chronik . Ein Taglöhner aus Au hat am 17 . d . M .
seinen vom Aussetzer ihm übergebenen Lohnzettel , welcher auf 60 Stun¬
den Arbeitszeit gelautet hat, gefälscht und hat sich dadurch einen un¬
verdienten Taglohn von 5.76 M . erschlichen und seinen in der Ste¬
fan i e n st r a ß e wohnenden Arbeitgeber um diesen Betrag betrogen . —

In der Stacht vom I5 ./I6 . d. M . wurde an einem Hause der östlichen
Kaiser st raße eine ani Aushängschild angebrachte rot angestrichene
Reklamehand im Werte von 50 M . losgemacht und entwendet . — Ein
Taglöhner aus Wolfartsweier ivurde wegen Hausfriedensbruchs ange -
zeigl , »veil er sich in der Nacht vom 12 ./13 . d . 20t . widerrechtlich m die
Wohnung eines in der Schützen st raße wohnenden Taglöhners be¬
geben und Thätlichkeiten verübt hat . — Gestern Abend hat em Tag -

töhner aus Frankfurt im angetrunkenen Zustande im Zirkel Ruhe¬
störungen verübt und das Publikum , welches ihm in den Weg kam , an-

gerempelt . Einen ihn zur Ruhe mahnenden Schutzmann erfaßte
er ohne weiteres am Hals und zerriß ihm den Mantel ,
weshalb er verhaftet wurde. Der Verhaftung hat er sich thätlich wider¬

setzt, indem er sich mehrmals auf den Boden legte , wodurch ein Anftans
entstand. Nur mit großer Mühe und Anstrengung konnte er in Arrest
verbracht werden. — Eiu Tapezier ans Mudau wurde verhastct . ivell
er in der Seminarstraße in angetrunkenem Zustande einen Ver¬
golder angerempelt, bis an dessen Wohnung verfolgt und mit Lolstechen
bedroht hat. — Ein wegen Bedrohung im Gerichtsgefängnls inhaftiert «
Wirt E ., aus Oetisheim gebürtig , welcher heute nach Psorzhem



gitte eina«liefert werden sollen, hat sich
lle erhängt .

in der verfloffenen Nacht in der

Grosth . Hoftheater .
» Karlsruhe , 21. Dez. Alljährlich spendet auch unsere Hof¬

bühne den lieben Kleinen ihre Weihnachtsgabe , und wie vor dem

Weihnachtsbaum im trauten Familienkreise so freuen sich auch bei
der Weihnachtsfeier im Bühnenhause die Erwachsenen an der

Freude der Jugend , die mit glänzenden Augen der Dinge harrt ,
die da kommen sollen, wenn der Vorhang sich hebt. Für diesmal
war das von einem Karlsruher , Herrn Ludwig Raupp , verfaßte
Zaubermärchen „Prinzessin Goldhaar " zur Aufführung ge¬
wählt , welches feit einer größeren Zahl von Jahren nicht mehr
gegeben worden ist. In Handlung und Sprache anspruchslos und
dem kindlichen Verständnis angepaßt , bietet das Märchen einer

verständnisvollen Regie reiche Gelegenheit , auch das Auge zu er¬

götzen . Und in dieser Hinsicht hat gestern Herr Direktor H a n ck e
wieder außerordentlich viel schönes geleistet. Das Stück stellt an
den illustrierenden Apparat erhebliche Anforderungen und seine
Einstudierung macht zweifellos viel Mühe . Alle Mitwirkenden
aber wurden für ihre Mühewaltung belohnt durch den unermüd¬
lichen Beifall , den das Publikum , groß und klein, nach jedent Bilde

spendete.

Amtliche Nachrichten.
* Nr . 35 und 36 des Gesetzes - und Verordnungsblatts für das

Großherzogtum Baden vom 19. Dezember haben folgenden Inhalt :
Verordnung des Ministeriums des Innern : die Fürsorge
für Gemeinde- und Körperschaftsbeamte betreffend. Bekannt mach -
nmg des Ministeriums des Innern : die Ein - und Durchfuhr
von Vieh aus Oesterreich-Ungarn betreffend.

Verschiedenes .
— Personalien . Der schwedisch -norwegische Generalkonsul

in Shanghai meldet telegraphisch : Dr . Hedin ist nach glücklicher
Fahrt durch unbekannte Gegenden des nördlichen Tibet
über Zaidam und Kakunos in Li -Hang - Tschu eingetroffen . Er
hofft, in 2 Monaten in Peking zu sein. — Generalmajor
v. Lippe , Abteilungsches im kaiserlichen Militärkabinett , ist ge¬
storben .

" Zürich , 19 . Dez. Aus Grund des Preisausschreibens
sür die Jungfraubahn wurden unter 48 Arbeiten 16
prämiiert . Angekauft werden die Arbeiten von K . A . Sohm
(Mannheim )." London , 21 . Dez. „Daily News " melden aus Kairo ,
in Aegypten seien neuerdings wieder schwere Fälle von Räube¬
reien vorgekommen . In der Provinz Kench wurde ein Dorf
von Räubern angegriffen . Ein Polizeioffizier und mehrere Poli¬
zisten wurden getötet und das Vieh weggefchleppt.

* Tanger , 20 . Dez. In Marakesch, Mekinez, Sherada und
Fez wurden Erdstöße verspürt , welche in dem Judenviertel
der letzteren Stadt die Häuser zerstörten . Die Bevölkerung floh
auf das Land .

* Kleine Mitteilungen . Tilsit . Die Eisenbahn-Betriebsinspektion
teilte am Freitag mit : die Strecke Tilsit—Stallupönen ist zwischen
Ragnit und Klapaten wegen Schneeverwehung unfahrbar . Die
Freimachung wird voraussichtlich Samstag Nachmittag erfolgt sein . —
Königsberg . Der Eisbrecher ging Freitag um 7 Uhr von hier
nach Pillau und fand die bisherige Fahrstraße von Eismassen bedeckt,
die sich infolge von Südweststurm zusammengeschoben hatten . Teilweise
erreichten diese zusammengeschobenen Eismassen eine Stärke von 7 Fuß .
Das erforderliche Durchbrechen einer neuen Fahrrinne machte die Fahrt
außerordentlich schwierig , so daß der Dampfer erst Samstag Mittag
12 Uhr nach L9stündiger Fahrt Pillau erreichte. Er soll von dort nach
Einnahme von Kohlen wieder nach Königsberg zurückkehren und wird
demnächst versuchen , die noch hier im Hasen befindlichen 11 Dampfer
nach Pillau zu begleiten. Einer der nach Pillau ausgegangenen Dampfer
ist bereits durch das Eis beschädigt und hierher zurückgekehrt . Derselbe
mußte gelöscht und repariert werden. Bei der anhaltenden strengen
Kälte dürsten die von See in Pillau eintreffenden Dampfer
die Fahrt hierher nicht mehr antreten , so daß die Schiff¬
fahrt als geschlossen angesehen wird . — Kre¬
feld . Die Krefeld er Eisenbahndirektion macht bekannt : Sonntag
früh um 6*/a Uhr entgleiste infolge von Schneeverwehungen
auf der Strecke Suechteln-Vorst, kurz hinter dem Bahnhofe Suechteln
die M a s ch i n e und der Packwagen des fahrplanmäßigen Zuges
Rr . 1 . Verletzungen von Personen sind nicht vorgekommen ; auch der
verursachte «schaden ist nur unbedeutend. Der Verkehr wird durch Um-
steige» aus der Unfallstelle aufrecht erhalten . Die Störung wird voraus¬
sichtlich bis heute Abend wieder behoben sein . — Barcelona . Das
Kriegsgericht hat wegen des am 7. Juni d. I . in der Straße
Nuevos Cambios verübten Bombenattentates 8 Anarchisten zum
Tode verurteilt . — Amiens . Der ehemalige Artilleriehaupt¬
mann G u i l l o t ist verhaftet worden, angeblich wegen eines bereits
vor längerer Zest begangenen Spionageverbrechens . Der Hauptmann
hatte bis vor kurzem seinen Wohnsitz in Brüssel. — Nancy . Ein
französischer Arbeiter und ein italienischer Händler wurden verhaf¬
tet . weil sie im Fort Frouard Pulver und Instrumente zum Richten
von Kanonen gestohlen hätten.

Handel und Verkehr.
" Karlsruhe . (Schlacht- und Viehhof.) In vergangener Woche

vom 14. Nov. bis 18 . Dez . wurden im hiesigen Schlachthof geschlachtet :
228 Stück Großvieh, und zwar 33 Ochsen, 97 Rinder , 61 Kühe, 37 Farren ,
286 Kälber, 709 Schweine, 26 Hämmel, 2 Ziegen, 0 Ferkel, 1 Kitzlein ,
3 Pferde . 12631 Kilo Fleisch wurden außerdem von auswärts eingeführt
und der Beschau unterstellt. Zum Markte waren aufgetrieben :
10 Ochsen, 60 Rinder , 28 Kühe, 31 Farren , 611 Schweine, 0 Ziege,
240 Kälber, 4 Hämmel. Kaufpreis der Ochsen : 67—70 Mark , der
Rinder 56—62 M . , der Kühe 48 —54, der Farren 50—55 M . , der
Schweine 53—57 , für 50 Kilo Schlachtgewicht, der Ziegen 00 M . —
Schweine aus Galizien - , der Kälber 30—40 M . für 50 Kilo
Lebendgewicht , der Hämmel 20— 22 M . das Stück . Tendenz des Marktes
sehr lebhaft.' Durlach , 19. Dez . Hafer a. 0 .—, n . 7.—, Gerste 22 Pf ., '/a Kilo
Erbsen 18 Pf ., Linsen 25, Bohnen 18 Pf ., 900 Gr . Halbweißbrol 33 Pf .,
1400 Gr . Schwarzbrot 33 Pf . , 1400 Gr . Kornbrot 33 Pf . , Vs Kilo
Ochsenfleisch 70 Pf . , Rindfleisch 60 Pf ., Schweinefleisch 60 Pf .,
Hammelfleisch 60—66, Kalbfleisch 60, V» Kilo Butter 120 Pf ., 10 Eier
75 Pf . , 20 Liter Kartoffeln 85 , 50 Kilo n . Heu 3 .00, Roggenstroh 2.25.
Dinkelstroh 2 .— .

® Mannheim , 20 . Dez . (Mannheimer G etr eid e Wochen¬
bericht .) Die Tendenz im Getreidegcschäft ist andauernd fest, her¬
vorgerufen durch ungünstige Nachrichten über die argentinische Ernte
und kleinere Weizenvorräte in Amerika. Das Geschäft bewegt sich jedoch
in engeren Grenzen, da die Müller sehr zurückhaltend sind . Wir notieren
am Schluffe der Woche : Weizen Red Winter Nr . 2 158 M . , Nor¬
thern Spring Nr . 1 153 M ., Nicolaieff 130—150 M . , Laplata f. a. a.
148 M ., Kansas Nr . 2 144 M ., Roggen , russischer , 90 "Vis 88 M .,
Hafer , russischer, 98—110 M ., amerikanischer 92 M .. Gerste ,
ruffische Futtergerste 83 M .. Mais . Mired 62 M .. Laplata Ryeterms
70 M.' Frankfurt a. M ., 21 . Dez. lAnfangskurse 12 Uhr 30 Mm.
Kreditaktien 313°/, . Staatsbahn 300—, Lombarden 80°/, , Zproz. Port .
25.70, Aegypter 105.40, Ungarn 103.40t Diskouto-Komm . 207.30, Gott¬
hardaktien 165.20 , Lproz. Mexikaner utt. 83.^-, 3proz Mexikaner ult.
24.50, Bauque Ottomane 104—, Lückenlose 32 .50, Jtallener 9410 .
Tendenz : ziemlich fest.' Frankfurt a. M ., 21. Dez. (Schlußkurse 2 Uhr 87 Mia .)
Wechsel Amsterdam 163.15, London 203.55, Paris 80.65, Wien 169 .65 ,
Italien 768 .75, Privatdiskonto 4'/ «, Napoleon, 16.15 '/-, 4proz. Deutsche
Reichsanlcih« 103.80, 3proz. Deutsche Reichsaul. 97.95, 4proz . Preuß .
Konsols 103.85, 4prvj. Baden in Gulden 101.70, 4proz. Baden in Mark
102.50 . 8'/s pro ;, bo. 102.45, 8proz. do. 189697.90, 4proz . Mouopolgriechen
60.65, kproz . Italiener 91.—, Oesterr. Goldrente 10430 , Oesterr. Silberrentr
65 .95, Lcsterr . Lose von I960 127.—, 4'/, proz. Portug . 37 .90 , Neue
4proz. Russen 66.85 , 4proz . Serben 65.—, Spanier 58 .40, Türkenlose
12 .35, Iproz. Türken D. — , 4proz . Ungarn 103.50, Ungar . Kronen«
rcitte 99.60, dproz. Argentiner 64 .70, Lproz. Chinesen von 1898 99.90,
kproz. Mexikaner 93 .30, 5proz. Mexikaner 8430, Lproz. Mexikaner 2430 .
Blttmer Handelsgesellschaft 153.80, Darmstädler Dam 155.60, Deutsch«
Li ;jJ 193 90, Dresdener Bank 157 .20, Badische Bank 116.50, Rheinisch ,

Kreditbank alte 137.75, do. neue 134.95, Rhein . Hypothekenb. alte 170.—,
do . neue 166.—, Pfalz . Hypothekenb . 161 .05, Oesterr. Länderb. 207 ' /«,
Wiener Bankverein 220 '/- , Ottvmanebank 104 .— , Mainzer 118.15,
Elbthal — , Schweiz . Zentral 137 .80 , Schweiz. Nordost 131 .40, Schweiz .
Union 89 .80, Jura -Simplon 96 .20, Mittelmeer 96 .25, Meridional 125.50,
Bad .Zuckersabrik60.65 , Harpener 169 .50 excl., Nordd. Lloyd 112 .50. Hamb.-
Amerrka 134.50 , Maschinenfabrik Gritzner 232.— , Karlsruher Ma¬
schinenfabrik 165 .— . — (Nachbörse. ) Kreditaktien 314'/», Disk .-Komm .
207 .40 . Staatsbahn 300 '/«, Lomb. 60' /«. Tendenz : still .

2z Nürnberg , 19 . Dez . (Hopsenbericht von I . L. Raum .) Bei
einem Wochenumsatz von 1700 Ballen blieben Prima -Sorten zu sehr
festen Preisen gesucht und wurden solche vereinzelt über Notiz bezahlt.
Es wurden bezahlt: Markthopfen 1 . S . 50—63 M ., 2. Dorte 30—40 M .,
Gebirgshopfen 65 —72 M ., Hallertauer 1 . S . 70—80 M ., 2. S . 45—50 M .,
do . Siegel 85— 100 M ., Württemberger 1 . S . 73—85 M ., 2 . S . 50 bis
60 M ., Badischer 1 . S . 75—85 M ., 2 . S . 45—50 M ., Posener 1 . S .
70—80 M .. 2. S . 40—50 M . . Spalter Land, leichte Lagen, 70 —80 M .

" Berlin , 21 . Dez. (Anfangskurfe.) Kreditaktien 232 .30 , Disk .-
Komm. 207 .20 , Staatsbahn — .—, Lombarden 39.60, Russennoten 216 .50,
Laurab . 157.80, Harp . 169.50, Dortmunder 47.70 . Tend. : geschäftslos.

" Ber lin , 21 . Dez . (Schlußkurse.) 4°/» Reichsanleihe 103.80,
3°/» Reichsanleihe 98 .10, 4°/o Preuß . Kons . 103.80 , Kreditaktien 233 .—.
Diskonto - Komm . 207 .50, Dresdener Bank 157.40, Nationalbank für
Deutsch !. 142.90, Bochumer 161.20, Gelseuk . Bergwerk 167.70, Laurahüüe
158. — , Harpener 169 .40, Dortmunder 47.70, Ber . Köln-Rottweller Pul -
versabrll 259 .— , Deutsche Metallpatronensabrik 34420, Kanada-Paeifit
51.—, Privatdiskont 4°/«. Tendenz : Lustlos eröffnend, Kurse wenig
verändert . Kohlenwerte meist schwacher . Heimische Anlagen fest ; fremde
Fonds behauptet . Ullimogeld 7—7 '/« Proz . Schluß aus Ermäßigung
des Privatdiskonts besser .

" Wien . 21 . Dez. (Borbörse.) Kredllaktien 371 .25 , Staatsbahn
354 .70, Lombarden 91 .70. Marknolen 58.87 , 4proz. Ungarn 122 . 20 , Papier¬
rente 101 .30, Oesterr. Kronenrente 100.80, Länderbank 246 .—, Ungarische
Kronenrente 99.10. Tendenz : schwach.

" Paris , 21 . Dez . (Anfangskurse.) 8proz . Rente 102.50, Spanier
59— , Türken 20 .52, Italiener 93 .40 , Banque Ottomane 529.—, Rio
Tinto 633 .— ." London , 21 . Dez . Debeers 29—. Chartered 2 '/- . Goldsields
8°/«, Randfontein 2 '/«, Eastrandt 3°/«.

* Frankfurt a . M ., 19 . Dez. Mit dem heutigen Tage wird der
Fernsprechverkehr zwischen Frankfurt (Main) und Mülheim
(Ruhr) , Duisburg und Rnhrort eröffnet. Die Gebühr für ein Ge¬
spräch bis zur Dauer Vvn 3 Miuut - n beträgt 1 M.

" Montevideo , 20 . Tez. Die Negierung erklärt amtlich die
Gerüchte, als wolle sie die Zinsteile der Staatsschuld in
London mit Bonds einlöfen, für unrichtig . Sie versichert , daß
sie dieselben ihren Verpflichtungen gemäß in Gold bezahlen werde.

v. Nelidow hob in seiner gestrigen Audienz die Notiven .
digkeit von ernsten Reformen hervor . Bezüglich der
Amnestie erscheine es angezeigt, einige Ausnahmen festzusetzew
Der Sultan sagte den Erlaß einer Amnestie , von der ge¬
meine Verbrecher ausgenommen sein sollen, für die nächste Zeit-
zu . Das armenische Patriarchat bemüht sich, einen allgemeinen
Amnestieerlaß zu erwirken. Gerüchtweise verlautet, der Patriarch ^

beabsichtige , sich krank zu melden und falls diese Bemühungen
keinen Erfolg haben, seine Demission zu geben .

w New -Aork , 21 . Dez. Der „Herald " meldet aus
Washington , Cleveland billige die Haltung Olney 's
gegen den Beschlußantrag Cameron . Ein Mitglied des Senats¬
ausschusses für auswärtige Angelegenheiten, das den Antrag
unterstützt, äußerte sich dahin, daß er gescheitert sei .

w Tanger , 21 . Dez . Die Polizei verhaftete zwei
Spanier und einen Araber , die der Ermordung des
deutschen Bankiers Haeßner verdächtig sind . Ferner fand die
Polizei einen Dolch und ein arabisches Kleidungsstück , die, wie
man annimmt , dem Mörder gehören. (Äg . Havas .)

w Tanger , 21 . Dez . Eine Bande spanischer Ver¬
brecher , der mehrfache räuberische Ueberfälle und Mordthaten
zugeschrieben werden, erscheint dringend verdächtig, die Er¬
mordung Häßners ausgeführt zu haben. Heute ist es ge¬
lungen, gewisse Anhaltspunkte für die Ermittelung der Schuldigen
zu entdecken.
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Ab 1. Jänner 1897 erscheint jeden Donnerstag :

„Die vornehme Welt "
Illustrirte Wochenschrift für die Gesellschaft , Kunst ,

Litteratur , Wissenschaft , Sport , Mode , Volkswirthschaft .
Bedactlon und Administration :

Wien , I . , Goldschmidgasse 6.

Drahtberichte
w Berlin , 21 . Dez . Die „Nordd . Mg . Ztg .

" meldet :
Der Reichskanzler reist mit Gemahlin Dienstag früh nach
Podiebrad ab, um das Weihnachtsfest bei ihrem ältesten Sohn
zu verleben. — Der „ Nordd . Allg . Ztg .

" zufolge verläßt Oberst
Liebert heute Berlin und reist am 30 . d. M . von Neapel auf
feinen Posten nach Ostafrika.

w Berlin , 21 . Dez . Die „Nordd . Allg . Ztg . " hört, daß
in der Angelegenheit der Unterschlagungen der Bankagentur
Konstanz außer dem Vorsteher der Reichsbankstelle in Karlsruhe
auch ein Mitglied des Reichsbankdirektoriums nach
Konstanz abgereist sei.

w Hamburg , 21 . Dez . Die Polizei hat den Ausstän¬
digen das Postenstehen im Freihafen untersagt und veranlaßt
die Stehenbleibenden zum Weitergehen. Ein Teil der ausständigen
Ew erführer hat heute früh dieArbeitrviederaufgenom -
m e n . Das Stauerbureau nimmt nur Arbeiter an , die während des
Ausstandes auf den Schiffen gearbeitet haben. Es fanden heute
11 Versammlungen Ausständiger statt, in denen Bericht¬
erstatter nicht zugelassen wurden . In einer Versammlung von
Schauerleuten stellte der Vorsitzende Doering vor Entfernung
der Berichterstatter die Frage , ob man bei dem Beschlüsse vom
Samstag beharren wolle, auch wenn in den nächsten Wochen
kein Geld mehr zur Verteilung gelangen könne .
Die Frage wurde mit stürmischen Zurufen bejaht . Der Vor¬
sitzende ecklärte , die Führer würden alles aufbieten, um die erforder¬
lichen Geldmittel zu beschaffen . Aus England sei das ver¬
sprochene Geld noch nicht eingetrossen und man
könne auf die Engländer nicht rechnen . Jeder möge
überlegen, ob er bei verminderter Unter st ützung auch
weiterhin streiken wolle .

w Hamburg , 21 . Dez. Die deutsche Levantelinie er¬
klärt die Reutermeidung aus K o n st a n t i n o p e l vom 19 . d . M .,
der Dampfer „Samos " hätte etwa 120 Armenier für
Konstantinopel an Bord gehabt, deren Ausschiffung die Pforte
verboten hätte, für unrichtig . Nach dem Berichte des Kapi¬
täns hätte der Dampfer nur 70 Armenier im Piräus an Bord
genommen, deren Endziel von Anfang an Varma gewesen sei.

w Kiel , 21 . Dez . Kaiserin Friedrich ist heute, von
Rumpenheim kommend , hier eingetroffen .

w Danzig , 21 . Dez . Die Konferenz der Vereine vom
Roten Kreuz und der deutschen Berufs genossen schäf¬
ten , die von etwa 60 Vertretern der staatlichen, Provinzial -
und städtischen Behörden, sowie der interessierten Verbände be¬
sucht war , bildete ein Komitee zur Einrichtung von Unfall¬
stationen und Unterrichtskursen .

w Würzburg , 21 . Dez. In einem Hause der Neuberg¬
straße brach heute Vormittag ein Zimmerbrand aus , der bald
gelöscht wurde . Doch waren bereits 2 Kinder im Alter
von 2 1ji und 5 Jahren erstickt .

w Budapest , 21 . Dez . Nach amtlicher Bekanntmachung
der Domänenverwaltung der österreichisch-ungarischen Staats¬
bahn sind bei der Katastrophe in Reschitza bisher von
125 eingefahrenen Bergleuten 26 tot , 15 schwer verletzt
und 30 unverletzt zu tage gefördert worden . 54 Arbeiter
werden noch vermißt . Die Bergung der letzteren ist schwie¬
rig, da der Schacht z . Zt . noch unzugänglich ist ; gleichwohl
wird das Rettungswerk rastlos fortgesetzt .

w Toulon , 21 . Dez . Tie Zahl der Streikenden von
der Seyne -Kompagnie hat beträchtlich zugenonnnen.

w Madrid , 21 . Dez. Hier versichert man, daß eine
Depesche des spanischen Gesandten in Washington melde, Staats¬
sekretär Olney habe ihm erklärt, Spanien könne bis
März 1897 unbesorgt bleiben , weil Cleveland die
Unabhängigkeit Cuba 's trotz der Haltung des Kongresses nicht
anerkennen würde .

w London , 21 . Dez. Die „Morning Post " sagt in einer
Erörterung desZwischensallsvonLourenyoMarquez ,
die Lage erfordere Wachsamkeit von seiten Englands bezüglich
der deutschen Politik in Afrika. Deutschland suche die Feind¬

seligkeiten der Buren gegen die Engländer zu nähren und sich
in den Besitz der Delagoabai zu bringen. •

w Belgrad , 21 . Dez. Aus verläßlicher Quelle verlautet ,
daß die Nachrichten über eine Ministerkrise nunmehr
gegenstandslos geworden sind , da es dem Eingreifen des
Königs gelungen ist, den Frieden innerhalb der Regierungspartei
wiederherzustellen. — Dem serbischen Gesandten in Berlin ist
der weiße Adlerorden verliehen.

w Konftantinopel , 21 . Dez. Der russische Botschafter
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Meteorologische Beobachtungen , vo n 21 . Dez ., morgens 8 Uhr .

Ort
Barom . OGr.
n .d . Meerniv .
red . in Will.

W

Richtung

U d

Stärke
Wetter

Temperatur
inCelsius-

graden

Aberdeen . . . 771 SO stark bedeckt 3
Stockholm . . 782 still heiter —12
Haparanda . .
Petersburg . .

776 S leicht halb bed. —17

Moskau . . . 777 NO leis. Zug bedeckt —10
Cork . . . . 761 SSO steif Regen 7
Cherbourg . . 766 still halb bed. 0
Hamburg . . . 768 NO mäßig bedeckt 1
Memel . . . 777 NO schwach bedeckt 5
Paris . . . . 767 SW leicht wolkig — i
Karlsruhe . . . 766 S schwach Regen 0
Wiesbaden . . 765 NW leicht bedeckt I
Dtünchen . . . 765 W mäßig bedeckt — 1
Berlin . . . . 768 O mäßig bedeckt 0
Wien . . . . 765 W leis . Zug Nebel 3
Breslau . . .
Liiz-a . . . .
Triest . . . .

768 SO leicht Nebel 0

Wetterbericht des Ceutralbur . kür Meteors !. vom 21 . Dez .
Während die Depression, welche vorgestern die Westalpen bedeckte, nach
Italien abgezogen ist, hat sich über Nordeuropa ein intensives barome¬
trisches Minimum , in dessen über den , bottnischen Meerbusen gelegenen
Kerne der Luftdruck 780 mm überschritten hat , festgesetzt, lieber Mittel¬
deutschland lagert seit gestern eine Teildepression, weiche trübes Tau - '

weiter verursacht . Da im Bereiche des hohen Druckes strenger Frost
herrscht, so werden die durch die geschilderte Lustdruckverteilung beding¬
ten nördlichen Winde in Mitteleuropa ein Sinken der Temperaturen
veranlassen ; sollte es aufklären , so würde sich auch bei uns strenge Kalb
einstellen , da die Schneedecke die nächtliche Ausstrahlung befördert .

Wafferstaudsnachrichtr «.
Rhein .

Maxau . 21 . Dez ., 386 orn., gefallen 3 cm.
Kehl , 21 . Dez ., morgens 6 Uhr , 265 cm . , füllt .
Waldshut . 20 . Dez., mittags 12 Uhr. 191 cm ., fällt ._ _

Eheaufgrbote.
Karlsruhe . 19 . Dez . Karl Mehlis von Edersleben , Glaser hier , mit

Matbilde Schick von Köln .

##. Mäpple , Uhrmacher,
K AltLHKl lIE

Kaiserstratze 215 (Eilgang Karlstraße),
empfiehlt als passende 5654.3.3

Weihnaehts - Geschenke
sein «rofles Lager in

goldenen und silbernen Taschenuhren ,
Regnlateuren , Reiseweckern , Srhnarznäldernhrcu ,

Standuhren etc .
Reiche Auswahl in allen Arten Ketten .

/ weljähriffc Garantie ^ Billigste Preise .

=3

2 “ S

Allmruschiilst»,
M-chrischükstN,
KiuderschürM
empfiehlt als praktisches Weihnachts¬
geschenk in reicher Auswahl

A. Becker,
Ecke der Westendstraße nud

Kaiser -Allee, eeis.s.3'
Mesflnä -Äpfelsinen,

lachend-frische , goldgelbe .Früchte , Post -
coUi (10 Pfd . Brutto » ca . 3o—40 et .
enthaltend , versendet franco incl. Verp .
für M . 3.— geg . Rachn. das Südfrucht -
Importgeschäft von Richard Kox ,
Duisburg a, Rh . 5732.8.2

Erstes Spezialgeschäft
für 5711 .3.2

Bürsten - und Kamm-
Garnituren

in g:ifett lieft *. Sic hüritnstl
und Mtuitntioss .

yi Hitzigste Preise . Bi

Wk " Hies ,
Jt 'riedrirhsplats 4,

michH der. Hauptpost

Ein FneewtiQin
sucht la Objekte zur Finanziraug .
Geil , eilig . Off. suh S . 500 an G . ! ■«
Daube ft Co . , Mannheim . ,



Todesanzeige .
Freunden und Bekannten machen wir die

schmerzliche Mittheilung , daß unser lieber Gatte,
Sohn und Bruder , 58 l 3 . 1

M Herr Robert Lut #,
Fabrikant,

heute früh 5 Uhr an einem Herzschlag unerwartet schnell
verschieden ist.

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :
die Gattin Elisabeth Latz ,

geb. Jauder.
Pforzheim, den 19 . Dezember 1896.

3 L«
L

empfiehlt 57: 0.3.2

tt
tt

Eingetroffen : TÜee “ ■» «“»» »*»« »*

Geröstete Kaffees
gute Qualitäten — garantii -t reine Satnrw .iare .

feine Garlsbader - Wiener - Holländische Mischungen
Ij &ute -IZiiffee , sehr billig uud sehr gut .

Emmericher Waaren-Expedition, Filiale Kal/senstrasse 124t . 5794.3,1

Original - Rhein- und Moselweine
- - .- von 5667.2.2

-si.. 1 « i. Si Ir vf '1

Joh . Bapt. Sturm, Weingutsbesitzer ,
Rüdesheim .

Reingehalien « Badische und Pfälzer

weifte und rothe Tifchweine
per Masche von 50 Pf«, an.

Specialität :

Affenthaler, Jeder und WmKMer Weine,
sowie

deutsche und französische Champagner
lUM empfiehlt3 1 Bau mann Nachf

zu
' Ecke der Hirsch - und Amalienstraße .

18 . Proben stehen jederzeit zur Verfügung .

5807 .2.1

Photographische

Apparate
und . alles ZutoeliÖr .

Alb . ( Hock & Oe .,
K a i s v ! r s t r a s s e 89 .

Telephon 51. 5276.10.9
Das Geschäftslokal ist über mittag geöffnet , jedoch

Sonntags geschlossen ._ _

Für bevorstehende Weihnachten

Die denkbar grösste Auswahl
in allen Sorten

Nchiiliwaaren
vom Gewöhnlichsten bis Hochfeinsten bietet die Firma

R . Altsehiiler ,
Karlsruhe , Ecke Kaiser- und Herrenstraße 17 .

rohen und gekochten Schinken,
Schinken ohne Knochen von 3 Mk . an,
feinste Göttinger - und Salnmiwurft ,

Gänseleber- und Trüffelwnrst ,
Preßköpfe, Schwartenmagen u . f. w.
in großer Auswahl .
€ Sir. lIiiimeriiiaEtii ,

Wurstler ,
_ Kaiserstratze 227._

Christbaunmnterfeitze
mit Musik .

Während der Baum sich dreht , ertönen Weihnachts -
licder. 5 Jahre Garantie. Fabrikpreise . Großes
Lager Musik Justr . Schweizer und Leipziger Musik -
Werke m. Tausenden von auswechselbaren Stücken.
Sämrl . Instr . in Hol; u . Blech . Akkord - u . andere

1Zithern . Geigen von 2 M . an . Guttaren » Flöten ,
Maiidol « «» , Mund tt . Ziehhaim . ic. Alle Bestandtheile , Pulte , Etuis ,
Saiten h . in bester Qualität bei 5777 .3 .2

0. Sattler , Instrnmentenmaclier, Klliserstr . 44.
Reparaturen schnell und billig .

Umtausch und Ratenzahlungen gestattet.

Wegen Lokalwechsel noch extra billige Preise.

I Gummi Ueberschuhe ,
5Ä *

Gummi Schneestiefel ,
Gummi-SchuhemitPelzbesatz
Gummi -Schuhe für d. Hrn .

Osfiziere in . Sporeneinschnitt.
Aretz & Cie .,

Telephon 219 . Karlsruhe i . B . , Krenzstraße 21 .

Liederhalle Karlsruhe
Kinder - Weihnachts -

Verloosuiii * .
Diejenigenunscrcr verehelichen Mitglieder ,

welche ihre Kinder zu der am 27. d . Mls.
haltfindenden Weihnachtsfeier noch nicht
angemeldct baden , werden hiermit freund
lichst >rsuckt, solches spätestens bis kommen¬
den Mittwoch Rachmittag zu lhim .

Wir fügen ergebenst bei , daß an der
Cabcnvcrloosung auch diejenigen
äug meldeten Kinder theilnebmm können,
welche b -. i dem eigentlichen Festspiele nicht
n '.iiwiikcn. 5800. l

Die Kommission

Paffendes Weihnachtsgeschenk!
Das neue praktische

Badische Kochbuch
Neue (13 . ) Auflage,

in elegantem Leinwandband mit Goldpressung, Preis 2 Mk. 70 Pf . ,
ist durch Malsch & Vogel in Karlsruhe , sowie alle and/ren Buchhand¬

lungen zu beziehen . 5405 .7.7

Uhren , Goldwaaren
und Musikwerke

kauft man am billigsten bei 5778.4.2

Rudolf Rarths ,
Uhrmacher,

Kaiserstrasse 53 ,
gegenüber der technischen Hochschule.

5317.10.9

6 . SCHMIDT - STAUB ,
KARLSRUHE ,

154 Kaiserstrasse, gegenüber der alten Grenadier-Kaserne.

UHREN & 41 WELEN
in bekannt schöner und grosser Auswahl .

Linoleum ,

Delmenhorster und Rixdorfer Fabrikate,
Stuckwaare , abgepaßte Vorlagen und
Läufer in allen Größen und Preislagen,
auch Cocos -Läufer und Angora-Felle

empstehlt 5681.3.3

. Aaswableenduncea nach auswärts zu Diensten .

KllrlsriilikrTapktkiiftbrilttlikdellage
L. Grosbernd,

Waldstratze 28.

Paffende

in antiken Porzellane»,Mo- !
beln, Waffen aller Arten ,
alten Dekorationsgegei °
ständen. Nippsache« , sowie I
eine große Auswahl moderner
und alter Oel-Gemälde von
oeu billigsten bisfeinsten Werken,
Kupferstiche , Zeichnungen,
Bücher, darin alte und neue
n>issknschaftlichkWerke,Romane, ^
Erzählungen, illustrirten Zeit¬
schriften , lheils in ^ßracijtein« |
bänden, empfiehlt die
Knust- u .AntiquitatenhandluilgI

von 5l14.4.3 1

8. M . Fiselil,
Kaifcr-Paffage 38 n . 40, |

Karlsruhe .

empfiehlt als willkommene
Weihnachts - Geschenke
Elektrisirmaschinen

von M. 8 .— an,
Experimeutirkasten,
Dampfmaschinen,
Heißlnstmotoren ,
Elektromotoren ,
Zauberlaternen, 5547.6 .5
Wunderkamera rr .
K. Sehenrer,

Hofmechamker
lFirmaL .8ickiör),Kaiserstraße 152 .

Fernsprecher Nr . 171 .

«nd dazu
gceig » ti
BetriehS -
modclle .

)
lata». 150, Tele«. 335,
cmvstchlt auf kommende Fest¬
tage :

M eihnachtskarpfen in allen
Größeo,

fihelnu . Wesersalm , Ostender
Sole «,

Turbote , Flnsshechte , Fluss¬
zander ,

Felchen , Schollen , Schell¬
fische , Cabeljau ,

Austern und Hummern .

Wmterhandjchllhe
für

Herren , Damen n. Kinder,
sowie 5614.3.3

Hosenträger n. Craratten
in schöner Auswahl 51t billigsten
Preisen bei

A . Becker,
Ecke der Westevdstraße und

Kaiser-Allee .

l'rivatKapitalisteii
bestellt Probe - Nummern der
. .Netten Börsen - Zeitung “;
Berlin , ZimmerStrasse 100. Ver¬
sandt gratis und franco 5744 .2 .2

onu Thtilhaber sucht oder Gt -
schsiftöverkauf beabsichtigt , ver-

limae mein« ausfLhrliche« Prospekte.
2776 Withelm Hirsch , Mannheim .

Strasshnrger Rratgänse ,
feinstes französ . Mastgeflügel ,

als : Poularden , Capaunen ,
Hahnen , Enten , Tauben ,
Welschhiiliner .

Strassburger Oänseleberter -
rinen ,

Pommer ’sche Gänsebrust ,
Kaiser -Gänseleberwurst .
Astrachaner -, Ural - und Elb«

Caviar in Porzellantöpfen,
Kübelchen, Fäßchm ,

franz . Oelsardinen , Thunfisch ,
Appetit - Sild , Hummeriu

Salm, Aal etc . in Dosen und
Gläsern.

Schinken roh und grkocht, mit
und ohne Knochen , in allen,
Größen,

Lachsschinken , Blasenschin¬
ken, Rollschinken ,

Fleisch - und Wnrstwaaren in
größter Auswahl,

Delikatesssülze in 1 und 2
Pfund-Formen.

Obst- und Geinüseconserven
in Dosen und Gläsern in reich¬
ster Auswahl .

Feine Chocoladen , Cacaos,
Messmer’s Thee zu Original¬

preisen .
deutsche und engl . Biscuits ,
Freiburger Bretzele in elegante «

Cartons .
Frische Alineriatrauben ,

Orangen , Mandarinen ,
Malagatraub en , Prinzess »lan¬

dein ,
Muscat-Datteln , Tafel feigen ,

franz . Wallnüsse ,
Hasel - und Paranüsse , Dauer -

maronen ,
candirte Früchte , offen und in

eleganten Cartors .
Südweine , als Malaga , Madeira ,

Portwein , Sherry , Marsala
etc .

Champagner u. Schaumweine .
Deutsche und franz . Cognacs,
Arac, Rum , Rirschenwasser ,
Zwetschgenwasser , Wachhol¬

derbeergeist ,
DüsseldorferPunschessenzeu .

Nb. Gefl. Vorausbestellungen
auf Fische und Geflügel werden
jetzt schon entgegengenommeu .
5791 . 1 D . O -

r
SMMO « » &OOM& G9 *

Pastende
2 Wkihnachts-kschriidc :
2 Granar -A rmbände r,
f Granat -Brochen,
• Granat -Halskette «,

Granat -Ohrringe ,
Granat -Herren -Nad e !n,
Granat -Ringe . 5755 ..4L

« Alles aus echten Granaten und
in echter Fassung.
IO °/0 Rabatt .

126 Kaiscrstraße 126 .
g 1 ^ 111- CrPÖtSCliel

aus Ftarkevad .

Wagen Verkauf .
Ein 4sitzi«es Break , wenig gedraucht,
ehl rum Verkauf. 54ÄS .— si

Uaristrafi « 81.



GM. Badische Staak-
Ksmdahllkii.

Für die Statiene ., Konstanz nno « il -
lingen soll die Liderung je eines War , , i -
IhurmS ( eisernes Ne ervoir von 100 cbm
Inhart auf freistehendemrijerncm S ?rü i
von 1U m tejw . 7 m Ho de) jamnil den
Notlügen Anschlutzlcilunge» zum zroßte .i
Theikc 150 und 100 mm lichlwcit ci ;. -
schlicßlich Schieber , Formstiicken -c. re .
im Wege öffentlicher Lubmissisn ver¬
geben werden.

Das Gewicht der Wasierlhiiru .e be¬
trägt ca . 23 500 bezw . 20100 kg . Die
Lieferungsbedingungen können von unter¬
fertigter Stelle gegen eine Herstellungs -
gebnhr von 6 Mk. bezogen oder bei d - r-
fclben eingesehen werden.

Angebote auf die Lieferung und ’-' r =
schlossen . mit der An ' schritt Waiscr -
stationen Konstanz und Villiaen ver¬
sehen , portofrei spätestens bis zum
ch. Januar k. Is . , an welchem Tag :
Vormittags U llbr die Eröifinnig im
Arbeitszimmer , . Babnhofstrabe 24 " da¬
hier vorgenommen wird, cinrnseneen .

Zuschlagsirist 4 bezw . 5. Wochen . In
dieser Zeit sind die Lieferanten an ihre
Angebote gebunden. 5785 .2.2

« oustanz , den 16. Dezember 1896 .
Großh . Maschineninsvektor

Aufforderung .
Diejenigen Personen , tvelche mit d r

Bezahlung des Schulgeldes für die er -
weiterte Volksschule . Töchterschute.
Bürgerschule und Kuabeuvorschul«
pro III . Quartal 1896/97 ( 23 Oktober

. 1896 bis 23 Januar 1897 ) , die Ge¬
werbeschule p o II. Halbjahr 1896/97
(1 . Oktober 1896 bis 1 . Mai 1897 ) und
die Kaufmännische Fortbi düngö -
schule pro II. Halbjahr >898 .97 (2i . Ok¬
tober 1896 bi« 23. Avril 1897 ) sich noct,
im Rückstände befinden, werden lsiermit
aufgesortert , solches innerhalb acht
Tagen anher zu rulrichten . - 5779. 1

Karlsruhe, den 19. D zember 18 6.
Schulkasfe - Verrechnung .

_ _ Fecker »_
Als passende

Wkihmchtsgeschkiidr
cm .fieblt 5 91 .4.3

Boilleanx , Biiiginuloi-, likiotn-
KNÄ Moselweine (Carl Acker),
Pfälzer Weine (Frd . Seyler) ,
Badische Weine, Portwein,
(Sherry , Malaga , Madeira,
Tanagona,Marsala,Vermouth,
deutsche n . französ. Champag¬
ner , franz. Cognac , Kirschen¬
wasser, Whiskey, Gin, Ruin,
Arac , Punschessenzen, Maras-
kino,Benedictine,Chartreuse ,
Cherry - Brandy, Curacao,
chines. und indische Thee,
Chocolade, Cacao, Vanille,

Bovril .
Geschenk-Korbe .

Karl Baninann ,
Wem- ii . TljkkgkWfl,

Akademiestrasse 20 .
Auftrüge erbitte frühzeitig .

k Qrosses £h$er
aller Arten C ^

lv HERREN - u .
"

KNABENHÜTE
/ in jeder Preislage .
lA . Idndenlaubjq' KARLSRUHE

Kaiserstresse191 .

5229 5.8

sMd wem? 5513.3 .3

( Ar . « « ) ,
7 Stück 40 Pfg .

NKiev-kügUß?
(groß, in Schilf gebündelt),

40 Stück 80 Pfg .

Carl Mühlicli,
Waldftratze 41 ,

Ecke llarsersiraße .

SteUeuverini i t^ lungs -
Aürliiit d83 Tauilu . Vereins

KM« t . Bt . , Perlenpfnhl 1— 3.’» ijl . Aamstänng von Vaeanzen.
» ins -üirsidegsbübr fär Nichtmit-
i'ü .' üür vier tlarlr . tlc lingungso
werden franco zugesandt . Für
Priuzipala kostenlose Bedie¬
nung . 2973.- 26

von
Seiner Güte und Beinbeit verdankt er seinen Weltruf und seinen enormen Absatz.

4617.- 4

Das Reinnickel-
Kochgeschirr.

Das beste und renommirteste Rein¬
nickel-Kochgeschirr

ist das mit der Fabrikmarke
sowie mit dem Stempel :

„ REIMICKEL «
versehene Fabricat des Westfälischen NickelwalzWerks , Fleitmann , Witte & Co., Sehwerte (Westfalen ).

Das Reinnickel - Kochgeschirr des Westfälischen Nickelwalzwerks , das aas garantirt reinstem
99 % Nickel uiassiv hergestellt ist, wird seit über 15 Jahren in den Handel gebracht .

Das Westfälische Nickelwalzwerk , Fleitmann , Witte & Co . , stellt neben Kochgeschirren auch
ein completes Sortiment aller möglichen Xafelgeräte in

„ BEOMCKEL “
her. 4433 .5 .5

Die von dem Werk ebenfalls seit vielen Jahren hergestellten , best bewährten , durch Schweissverfahren nickel-
plattirten Geschirre tragen alle neben der bekannten Fabrikmarke den Procentstempel der
Plattirnng und können also leicht vom kaufenden Publicum von dem massiven Geschirr , das
den Stempel ..BKIANiICICEI . “ trägt , unterschieden werden.

Das Westfälische Nickelwalzwerk , Fleitmann , Witte & Co. , zahlt für aus irgend einem Grunde
unbrauchbar gewordene, mit seiner Fabrikmarke und dem Stempel

„REIMICKEL “
versehene Geschirre bei Umtausch gegen neue 5 p. Kg.

Zn haben in jedem hieschäft der Haushaltnngs -
Branche .

Westfälisches Nickelwalzwerk ,
Fleitmann , Witte & Co.,

Sollwerte (Westfalen) .

Ludwig Oehl »
Nachfolger ,

KARLSRUHE ,
116 Kaiserstrasse 116 ,

empfehlen zu 5781.2.1

Weiliuaeh fe - fw-eseh enken
ganz besonders geeignet :

Handschuhe jeder Art in anerkannt vorzüglichen Qualitäten,
Cravatien in den neuesten Formen und Stoffen ,
Searfs und Diamaml Mufllers ,
Hosenträger aller Systeme,
Gamaschen für Herren , Damen und Kinder,
Gutscheine (Bons ) für Handschuhe.
Kragen und Manschetten .

Zum Feste
empfehlen :

Gansleberwurft,
Trnffelleberwnrft,
Sardellenleberwurft,
Katzaunenwurst,
Göttingerwnrft,
Salami ,
Schinken zum Rsheffeu, zum Koche« oder

gekochte,
Büge ,
Rollschinken zum Rohesie « , zum Koche» oder

gekochte,
gesalzene oder gekochte Zungen ,
div . Rouladen s?36L2

re. re.

Cfebr . Ilm sei ,
Großh . Hoflieferanten.

Emil Bflrkel ,
Karlsruhe, Waldstraße 48 , 5371*7

empfiehlt in solider, r eller Waare zu billigen, festen Preisen :

Leinen jeder Art,
einfach und doppelbreit,

für Bett- und Leibwäsche,

Tischtuchtt , Zttliiettkii ,
Handtücher , Badetücher ,

^
Kaiser Wilhelm-Passage 13— 15.

chm- Ni) orirnfalifdif Paaren
WW Weihnachts Geschenke . ^ WU

Geschmackvoller , tadelloser Ausführung wegen sind dieselben überall ger« gesehen. Wei « Speziat -
Heschüft bietet darin eine enorme Äuswaht , nur prima Guakitüt zn SiMgsten Preisen und unter
aösofuker Garantie für Jechthert , wie es mir durch direkten Aezug nnd genaue Kenntnisse , wofür
meine snnfundzwanzigjährige Lhätigkeir in der Branche bürgt , möglich ist. Offerire , solange der Bor ath
reicht : Kaste« in allen Größen und Formen für Karrdschuhe , Taschentücher , Arveite «, Schmuck ,
Gravatteu , "Papier , Postkarten , Urlefmarken , Fhee, Jucker, Weetöffet , Äiseuiis , Cigarren ,
Eigarelten , HavaK re ; Schaufeln nnd Pürsten , Eckbretiche «, BrodKörbe, Thee- und Aastee-
vrelter in allen Großen nnd Formen , Gtüser- und Alafcheniester, Garudofe « nnd Bomteu , Ascher,
allerhand Dose« , Federschale» , Schmuckschrünkchen , Nauchserviee, Wauchtifchcheu , Ktumeuiischche« ,
Aipptischche« , Gfagcre » , Fische zum Arennen , Wemafen und Zleüerziehen

'
; ff. Porzestan -

Falfen , Service , Fheekannen , Pase «, Gekfer, Pfaffen , Dose « . Schalen , Äschvecher ? ferner zur
Dekoration „Jierde jedes Laufes ", Syamks , Jacher, Schirme, Pafinenvfäfter , ASandvikder,
Pampas -, Ztvas - uud Phöüixwedef , ErspeVifder, Aamvus -HSandtalchen, Lampion/ , Papageis ,
Diverses für den Khristvanm, viele Mippfache« ? Gfenfchirme, Stickereien , Watten in allen Grüßen .

Halbleinen u . Baumwolltiicher
für Bettücher rc . rc.

Ettlingcr und Elsässer
Shirting , Chiffon ,

Eretonne , Madapolam ,
Piqu ^ und Damaste ,

Satin . Flock - PiqnS re.

Taschentücher.

Hemde -. Einsätze,
Herren -Unte rja cken,

Unterhosen,Normalhemde «,
Baumwollflaaelle ,

Bettdecken, Tischdecken ,
Vorhaugstosfe ,

Bellöarchenl ,
Fcderleinen . Klattmdrell .

Matratzendreü ,
Plumeaubezuge, weiß » . bnnt,

Bett -Teppiche ,
in Wolle,,Halbwolle nnd

Baumwolle ,
Federn und Flaum ,

Roßhaar , Wolle .
Anfertigung von Bette « .

Lieferung ganzer Aussteuern .
In

ä Darmslfer Lotterie -
1Schönstes Weihnachtsgeschenk!

Loos
Mark.

veranstaltet vom Verein Kunstfreund .
G . ,,, * i . Werthe V. I 7;nU ,mn nawiderrnflichewinne 9000 m. IZiehungso. De*br. d. j.

Loose ä 1 . M ., 11 Stück 10.— - n haben bei 5504 .2 2

Hauptagentnr Carl Güls ,
LeÄerhanVlnng ,

Hkbelstraßk 15, Karlsruhe i. B . ,
Porto nnd Liste 25 Pf . cxtra (Berianor .. ucv u nter Nachnahme).

Di«

. .Berliner Börsen - Zeitung“
i an erkannt bestunterriclitetes und ältestes Börsen - und
111 a n d c 1 s - F a c li b 1 «t 11 Deutschlands , zugleich politische
jZeitung nationalliberak'r Kiditung , 12mal in der Woche erschei¬
nend , ladet zum Abonnement auf das 1 . Quartal 1897 ein .

Probemimmern werden auf Wunsch für die Dauer von
18 Tagen gern gewährt, jedoch nur direct von der

Expedition
5 g ^5 32 Berlin W . , Kronenstrassc 37 .

Louis Erb , Juwelier!
x ZSLarlsrulie ,

179 Kaiserstratze 179 ,
empfiehlt sein großes Lager in

Jinoele», Gold - « ich ifilbcr lüunmt
3U billigen Preisen als passende 5245.5.5

W eilinaclits -
<* e schenke . !

Victoria - Kötel
ncni TU Unter den l inden
DUillLllT, Ecke Friedrlchstr .
1 Zimmer III . Stock 2.50
1 „ II . 3- 3 .50
1 „ I . „ ' 4—5. —
Diners ä M . 3 .50, die bekannten
vorzüglichenSoupers zuM. 2 .50

_ _ _ L. Waltner .

Ransmann
( Ubtift) 24 Ja a .i , locldi .' t sämw.t-
Uchm licmi ' toirarl 'citeu vorstebci: kann ,
sucht , gestützt ans gute Zeugnisse, Stcll -
ui-L p : r I . Januar 189 . .

lüim -'. eu zur Weiterbefördening uimmt
oie Invention d. ÄI . ciitgegeu unter

5746.2 .2

D.Reinholdt &Sohn9
Hofuhrmacher,

Karlsruhe , Kaiserstrißt 179 a,
empfehlen ihr reichhaltiges Lager in

feinen

Präzisions -Tascbennhren.
Letzte Nettheiten in

Vsu8«bpv« , 0on8ole - 1}bi*en, Regnla-
teuren und Pendules. 562555

Zu beziehen durch alle Welngrosshandlungen

\893Qer ^
m$00 ’

H
Generalvertreter :

Hirsch «fc Klee mann , Wiesbaden
Grossherzoglich Sächsische Hoflieferanten . 4445.7.7

Serucf uno SSetra « »ou jjtto Steutz, Hrrlctztrrage Dit- 9 tu Jtauscapt ,
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